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Philologenverband Rheinland-Pfalz 
Fritz-Kohl-Str. 13, 55122 Mainz, Tel: 06131-384310, 

    E-Mail: info@Philologenverband.de 
 

 

 17.03.2021

Unsere regelmäßigen Pressemitteilungen sensibilisieren Gesellschaft und Politik … 

• Offener Brief an den rheinland-pfälzischen Landtag: Forderung nach kleineren Klassen 

• Philologenverband schlägt Alarm: Trotz steigender Infektionszahlen weiterhin zu volle Klassenzimmer! 

• Lösungen für Schulen beim Lüften im Herbst und Winter: Will es die KMK nicht verstehen? 

• Aus den Fehlern der letzten Wochen und Monate lernen: RKI-Vorgaben müssen nun endlich befolgt 
werden! 

• Der gekürzte Vorbereitungsdienst für Lehrkräfte rächt sich jetzt bitter! Philologenverband RLP fordert: 
Bessere Bedingungen für Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst in der Corona-Krise schaffen!  

• Baden-Württemberg macht’s vor: Impfungen für alle in den Schulen Beschäftigten - jetzt! 

• Zu den früheren Impfungen für Gymnasiallehrkräfte in Baden-Württemberg: Rheinland-Pfalz lässt eigene 
Gymnasiallehrkräfte ohne entsprechenden Schutz 

   … und erzeugen Medienecho     .  ) ) ) ) 

  

 

Mehr Zeit im 
Referendariat!
24 Monate regulär, 
Verkürzung nur als Option

Kleinere 
Lerngruppen,
und zwar in allen 
Jahrgangsstufen!

Mehr Sicherheit 
im Unterricht: 
AHA-Regeln, effektive 
Lüftung!

Zeit für guten 
Unterricht: 
Entlastung ist dringend 
notwendig!

Fürsorgepflicht 
des Dienstherrn!
ALLE Lehrkräfte jetzt 
impfen + 
Teststrategien mit 
Sinn und Verstand!

Bleiben Sie informiert: 

 
www.philologenverband.de 

Für vernünftige und gute Lösungen – 

in jeder Hinsicht! 

 
Personalräten und durch unsere Öffent-

lichkeitsarbeit versuchen wir 

Der Philologenverband setzt sich auch unter Pandemie-

bedingungen für Ihre Interessen ein. In den  

ganz konkrete Ver-

besserungen zu 

erreichen. 
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Aktuelle Kurzinformationen des Philologenverbandes 

• Nachbestellung von Masken ist möglich 

FFP2-Masken und einfache medizinische Masken können bei Bedarf über die Schulleitungen angefordert 
werden. Die Schulleitungen können sie (hoffentlich!) bald über ein entsprechendes Portal bestellen. 

• Frühere Impfungen für Gymnasiallehrkräfte derzeit nur in Baden-Württemberg 

Lehrkräfte, die in Baden-Württemberg wohnen, können sich dort früher impfen lassen, auch wenn sie 
in Rheinland-Pfalz unterrichten. Wir setzen uns weiter dafür ein, dass auch Rheinland-Pfalz früher impft! 

• Schnelltests nach den Osterferien für Schüler und Lehrer 

Jede Lehrkraft soll künftig einen Schnelltest pro Woche für den Selbsttest erhalten und sich zusätzlich 
einmal pro Woche im Testzentrum testen lassen können. Wir fordern, dass auch Schülerinnen und 
Schüler getestet werden. Absolut inakzeptabel wäre aber eine gemeinsame Probenentnahme im 
Klassenverband unter Anleitung der Lehrkraft! Zum einen sind Lehrkräfte kein medizinisches 
Fachpersonal und das gleichzeitige Abnehmen der Masken würde alle Hygienestandards konterkarieren. 
Zum anderen ist ein positives Testergebnis ein Schock: Betroffene benötigen gegebenenfalls individuelle 
psychologische Unterstützung und dürfen nicht in einer Gruppe bloßgestellt werden. Wichtig auch: Tests 
bieten keine Sicherheit! Masken und Abstand sind weiterhin ein Muss! 

• Bleiben Sie informiert: www.philologenverband.de! 

Auf unserer Homepage halten wir Sie auf dem Laufenden. 
Dort finden Sie auch wichtige Kontaktadressen. 

• Weitere Informationsquelle: Rundbriefe des HPR GYM 

Seit einem knappen Jahr verschickt der Hauptpersonalrat Gymnasien und Kollegs Corona-Rundbriefe 
per Mail. Lassen Sie sich die Rundbriefe einfach regelmäßig von Ihrer Schulleitung weiterleiten. 

 

Unsere Forderungen als Philologenverband 

• Arbeitsbelastung senken statt unnötiger Kontrolle von oben! 
Die Arbeitsbelastung in Pandemiezeiten hat sich noch einmal drastisch verschärft. Daher fordern wir 
Entlastungsmaßnahmen wie kleinere Klassen, Deputatsenkung, die Erhöhung der Entlastungsstunden-
pauschale und die Aussetzung überflüssiger Lernstandserhebungen wie VERA 8! Wer weiß schon, wie 
viel Zeit uns überhaupt noch für unsere eigenen Klassenarbeiten und HÜs bleibt! 

• Gesundheitsschutz oberste Priorität auch bei Prüfungen 

Wir fordern vom Land weiterhin die Einhaltung der vom Robert-Koch-Institut beschriebenen Hygiene-
Standards auch bei Prüfungen, um die noch laufenden mündlichen Prüfungen an G9 und IGS, die 
Kursarbeiten unter Abiturbedingungen und schriftliche sowie mündliche Abiturprüfungen an G8 nicht 
zu gefährden. Auch in Abiturzeiten muss der Gesundheitsschutz für Lehrkräfte und Schülerinnen und 
Schüler sichergestellt sein! 

• Das Referendariat bereitet uns viel Kopfzerbrechen: 

Angehende Lehrkräfte haben kaum Möglichkeiten, am mündlichen Abitur teilzunehmen. Für sie kann es 
immerhin eine Hilfe sein, wenn Kolleginnen und Kollegen ihnen die ein oder andere Prüfung an die Hand 
geben, damit sie sich zumindest einen Eindruck von Schwierigkeitsgrad und Umfang verschaffen können. 

Auch das „Trockenschwimmen“ im Prüfungsunterricht des zweiten Staatsexamens empfinden wir als 
höchst problematisch: Hier wird – wie vorher schon – lediglich ein Unterrichtsentwurf vorgestellt und 
diskutiert. 

Wir setzen uns für Sie ein. 
Ihr Philologenverband Rheinland-Pfalz 

Cornelia Schwartz        Jochen Ring 
  Landesvorsitzende        Pressereferent 
 

 

 
 

Erster Erfolg noch am 
17.03.2021: VERA 8 findet 

2021 freiwillig statt! 


